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NEUE VORSITZENDE IM 
FAMILIENBUND

Der Familienbund Burgenland hat Melanie 

Eckhardt zur neuen Landesvorsitzenden ge-

wählt. Sie folgt Andrea Gottweis, die sich viele 

Jahre für verschiedene Projekte wie Familien-

beratung oder das Eltern-Kind-Zentrum in Pinka-

feld eingesetzt hat. 

Eckhardt will sich künftig noch stärker auf die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie auf 

die Aufteilung der Familienarbeit konzentrieren. 

Alles Gute und viel Erfolg!
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NEUER WB-PODCAST 
„KURZ & BÜNDIG“

Vor kurzem wurde von unseren Kollegen 
aus Wien das knackige Podcastformat 
„kurz & bündig“ gestartet. Jede Woche 
gibt es auf Spotify und iTunes brandak-
tuelle Themen zum Nachhören – unter 
anderem Updates zu Förderungen, Über-
brückungskrediten und vieles mehr.

www.wirtschaftsbund.at/kurz-und-buendig
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WB: Weit-Blick für alle
Geschätzte Unternehmerinnen, werte Unternehmer!

Jetzt haben wir es also geschafft … seit einigen Wochen ist in unserem Land wieder Normalität eingekehrt. 

Corona begleitet uns zwar immer noch, aber das Leben muss bzw. darf weitergehen. Sehr viele Dinge haben 

sich in den letzten beiden Jahren verändert – vom Homeoffice über das Homeschooling bis hin zum Zoom-

Meeting! Viele unserer Unternehmen haben die Zeit genutzt und sich neu aufgestellt. Sie haben Arbeitsprozesse 

durchleuchtet und optimiert oder haben neue Geschäftsfelder gefunden. Sie haben auf jeden Fall einmal mehr 

bewiesen, dass in Zeiten der Krise unternehmerisches Denken mehr denn je gefragt ist. 

Unsere Betriebe haben Mut und Weitblick bewiesen und mit ihren Mitarbeitern gemeinsam neue Wege be-

schritten. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle bedanken. Ohne diesen unglaublichen Einsatz wären wir nicht 

so gut durch diese herausfordernde Zeit gekommen. Welchen Stellenwert die Selbständigkeit hat, beweist eine 

Zahl ganz eindrucksvoll. 1.182 Betriebsgründungen wurden von der Wirtschaftskammer Burgenland im Vorjahr 

verzeichnet. Damit diese Betriebe auch erfolgreich bestehen können, brauchen sie gute Rahmenbedingungen. 

Dafür setzt sich der Wirtschaftsbund sowohl auf Bundes- als auch auf Landesebene ein!  

Wie uns die aktuelle Situation in der Ukraine zeigt, ist diese Aufgabe wichtiger denn je. Diese Krise 

betrifft uns nicht nur in Form von humanitärem Leid, sondern auch in wirtschaftlicher Hinsicht. Die Kosten 

für Energie und Treibstoffe sind auf Rekordniveau. Hier müssen wir ansetzen, um die Konkurrenzfähigkeit unserer 

Betriebe aufrecht zu erhalten – zum Beispiel mit der Verschiebung der 

CO2-Bepreisung um zwei Jahre oder der Refundierung der Mineralöl-

steuer! Für weiteren Input und Lösungsansätze haben wir selbstver-

ständlich immer ein offenes Ohr und freuen uns auf Vorschläge und 

Ideen.

Mit unternehmerischen Grüßen

Ulf Schneller
Direktor 

u.schneller@wirtschaftsbund-bgld.at
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Heimische Wirtschaft 
bleibt im Krisenmodus
Während sich unsere Unternehmen gerade langsam von der 
Corona-Krise erholen, warten im Zuge der Auseinandersetzungen 
in der Ukraine bereits die nächsten Herausforderungen auf die 
heimische Wirtschaft.

 „Verglichen mit dem menschlichen Leid relativiert sich natürlich 
der Stellenwert von steigenden Rohstoffpreisen und eingeschränk-
ten Energielieferungen“, sagt Landesobmann Peter Nemeth. „Wir 
müssen aber dennoch dafür Sorge tragen, dass unsere Unterneh-
men ihren Betrieb aufrechterhalten können. Denn mit einer funk-
tionierenden Wirtschaft ist den Menschen weltweit am meisten 
geholfen. Intakte Beziehungen in diesem Bereich garantieren ein 
stabiles Miteinander und vermeiden nachhaltige Verschlechterungen 
für die Bevölkerung und den Wirtschaftsraum.“

Die Nahversorgung, die Lieferketten und der Öffentliche Verkehr 
müssen reibungslos funktionieren. „Schritte wie eine Verschiebung 
der CO2-Bepreisung oder die Refundierung der Mineralölsteuer 

sind gute Ansätze in diesen Bereichen“, ist Nemeth überzeugt. 
„Aber auch als Interessenvertretung sind wir in dieser schweren 
Zeit gefragt.“ 

Über die Außenwirtschaftscenter in Moskau und Kiew werden 
die heimischen Unternehmen über aktuelle Entwicklungen am 
Laufenden gehalten. Ein eigener Online-Bereich im WKO-Portal 
versorgt die Unternehmen mit Informationen. Die Palette 
reicht dabei von verschiedensten Webinaren über Newsletter 
bis hin zu einem eigenen FAQ-Bereich. 

„Dort werden die wichtigsten Fragen der Betriebe zur Ukraine-
Krise beantwortet“, erklärt Nemeth. Aus Sicht der Wirtschaft gilt 
es kühlen Kopf zu bewahren und Sicherheit und Berechenbarkeit 
für die Betriebe zu erhalten bzw. zu schaffen. „In Gedanken sind 
wir aber trotzdem bei den Menschen in der Ukraine und hoffen, 
mit Unterstützung in jeglicher Hinsicht, der dortige Bevölkerung in 
ihrem Bestreben nach Frieden helfen zu können.“

www.wko.at/service/ukraine-russland-infos-unternehmen.html

„Wir müssen einen 
klaren Kopf bewahren“

Landesobmann Peter Nemeth
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was-tun.at – eine Initiative der 
Wirtschaftskammer Burgenland
Die Lehrstellensuchenden im Burgenland mit möglichen Lehr-

betrieben zusammenbringen, ist das Hauptziel dieser neuen 

Online-Plattform der Wirtschaftskammer Burgenland. Um dieses 

Ziel zu erreichen, werden vielfältige Tools angeboten. Die heimischen 

Betriebe können zum Beispiel ihre offenen Ausbildungsplätze 

bewerben. Andererseits gibt´s für die Jugendlichen zeitgemäß auf-

bereitete Infos zu sämtlichen Lehrberufen wie virtuelle Rundgänge 

oder auch die Möglichkeit zur Potenzialanalyse. Zudem hilft ein 

Online-Generator den jungen Menschen beim Erstellen eines passenden 

Bewerbungsschreibens für den künftigen Traumjob. 

Eine Win-Win Situation für alle Beteiligten! 

www.was-tun.at

Geimpft gesünder
Als Gesundheitsversicherung steht bei der SVS Prävention an erster 

Stelle. Aus diesem Grund werden Anreize gesetzt, damit Versicherte 

mehr in ihre Gesundheit investieren. 

Für die Bereitschaft, sich aktiv mit dem Schutz der eigenen Gesund-

heit zu befassen und mit den nachgewiesenen Impfungen einen 

besonderen Aufwand zu tätigen, können Selbständige einen ein-

maligen Bonus in Höhe von 100 Euro beantragen.

www.svs.at

CORONA-INFOPOINT 
der Wirtschaftskammern für Unternehmen

Laufende Updates und umfassende Service-Angebote 

für von Covid-19 betroffene Betriebe:

www.wko.at/service/corona.html
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Infos zur Ukraine-Krise
Der Krieg in der Ukraine wirft für unsere Unternehmer

viele Fragen auf. Aus diesem Grund hat die Wirt-

schaftskammer einen FAQ-Bereich in ihrem Online-

Portal geschaffen. Dort werden die wichtigsten Fragen 

zur Krise beantwortet, zudem gibt es aktuelle Berichte 

über die Lage im osteuropäischen Raum.

www.wko.at/service/ukraine-russland-infos-unternehmen.html
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Wirtschaft stärken – Entlastung bringen!

Zu Beginn des Jahres wurde im Nationalrat die ökosoziale 
Steuerreform beschlossen. „Wir freuen uns, dass mit der 
Steuerreform viele unserer Forderungen umgesetzt wurden: 
Unternehmen werden künftig entlastet, die Kaufkraft der 
Bevölkerung gestärkt und die Konjunktur belebt. Das ist das 
richtige Paket, um nach der Krise einen nachhaltigen Entlas-
tungschwung zu erreichen“, sagen Direktor Ulf Schneller und 
Landesobmann Peter Nemeth. 

Durch die Tarifsenkung von kleinen und mittleren Einkom-
men bleibt allen Erwerbstätigen mehr Netto vom Brutto und 
die Abgabenquote sinkt weiterhin Richtung 40%. „Wenn alle 
mehr im Börsel haben, steigt die Kaufkraft im Land, was wie-
derum direkte wirtschaftliche Wachstumsimpulse setzt“, ist sich 
Schneller sicher. „Die Auswirkungen der Corona-Pandemie haben 
unsere Wirtschaft weiterhin fest im Griff. Umso wichtiger ist die in 
dieser Form beschlossene Steuerreform, die unseren Betrieben ein 
Herausinvestieren aus der Krise erleichtert.“

Eine der Entlastungsmaßnahmen für die Wirtschaft ist eine 
Beitragsgutschrift durch die Sozialversicherung der Selbst-
ständigen (SVS). Selbständige bekommen durch diese Gutschrift 

einen Teil ihrer Krankenversicherungsbeiträge rückerstattet und 
profitieren durch diese Maßnahme mit bis zu 315 Euro pro Jahr. 
Kleinere Einkommen werden dabei prozentuell stärker entlastet. 
„Durch die jährliche Gutschrift profitieren insbesondere einkom-
mensschwächere Selbständige. Durch die finanzielle Entlastung 
wird auch der Anreiz gestärkt, ein Unternehmen zu gründen“, 
so Nemeth.

Durch weitere Maßnahmen werden ab 2023 von den EPUs bis 
hin zu Großunternehmen alle eine weitere Entlastung spüren. 
Beispielsweise durch die Anhebung des Gewinnfreibetrages auf 
15%, die Einführung des Investitionsfreibetrages und die Erhö-
hung der Absetzbarkeit bei geringwertigen Wirtschaftsgütern. 
Zudem wird sich die Senkung der KöSt von 25% auf 23% positiv 
auf die Beschäftigung, das BIP und Investitionen auswirken.

Durch die Carbon Leakage erhalten besonders CO2-intensive 
Unternehmen eine Entlastung von 150 Millionen Euro. Zudem 
hilft die Härtefallregelung stark belasteten Betrieben. 
„Die stufenweise CO2-Bepreisung in Kombination mit Kompen-
sationsmaßnahmen ist eine Ökologisierung mit Hausverstand und 
schafft Planungssicherheit für heimische Betriebe“, so Nemeth.

STEUERREFORM 2022
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NEWS

„Von der Steuerreform werden 
alle Unternehmen profitieren“

Landesobmann Peter Nemeth & 
Direktor Ulf Schneller

DIE ÖKOSOZIALE STEUERREFORM

2022 im Überblick

· Ab 1. Juli 2022 wird die 2. Einkommenssteuer-

 stufe von 35% auf 30% gesenkt.

· Seit 1. Jänner 2022 kommt (für das 

 gesamte Jahr 2022) ein Mischsteuersatz von  

 32,5% zur Anwendung.

· Die Rückerstattung der SV kommt bereits ab der 

 Veranlagung 2021 zur Anwendung.

· Der Familienbonus wird von 1.500 E auf 2.000 E 

 pro Kind und Jahr ab dem 1. Juli 2022 erhöht. 

 Für Kinder ab dem 18. Geburtstag wird der Familien-

 bonus von 500 E auf 650 E pro Jahr erhöht. 

 Der Kindermehrbetrag wird von 250 E auf 450 E 

 angehoben.

· Das Mitarbeitergewinnbeteiligungsmodell bis 

 zu 3.000 E steuerfrei kommt für Arbeitnehmer.

· Ab Juli 2022 wird erstmalig die CO2-Bepreisung  

 fällig – in der Höhe von 30 E pro Tonne.

· Der Regionale Klimabonus wird in vier 

 Stufen (100 E, 133 E, 167 E, 200 E) eingeführt.

 Dabei gilt eine Staffelung, mit der untersten Stufe 

 für den urbanen Raum, bis hin zur höchsten Stufe

 für den ländlichen Raum. Für familienbeihilfe-

 berechtigte Kinder gibt es einen Aufschlag von 

 50% auf den Regionalen Klimabonus.
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STEUERSERVICE

NEWS

Melanie  
Eckhardt

ist seit Feber 2020 Abgeord-
nete zum Burgenländischen 
Landtag und Obfrau des WB 
im Bezirk Mattersburg.

Jungen Menschen das Unternehmertum näherzu-
bringen, liegt mir sehr am Herzen. Denn wir brauchen 
innovative und kreative Köpfe, die sich mit der 
Region identifizieren. Sie halten die Wertschöp-
fung im Land und entwickeln neue Ideen. Beste 
Voraussetzung dafür ist eine Lehre. Sie ist eine gute 
Grundausbildung, die Theorie und Praxis verbindet 
und ein toller Start in die Selbständigkeit!

Allerdings kostet sie auch Geld – nämlich dann, 
wenn gegen Ende der Ausbildung die Befähigungs- 
und Meisterprüfungen anstehen. Genau hier 
müssen wir ansetzen und die jungen Menschen un-
terstützen. Aus diesem Grund haben wir in der letzten 
Landtagssitzung einen Antrag auf Auszahlung einer 
Prämie in Höhe von 1.000 Euro eingebracht. Diesen 
Betrag soll es für erfolgreich abgelegte Prüfungen 
für alle Branchen geben. 

Im Sinne der Wertschätzung und Chancengleichheit 
würden wir eine derartige Prämie als gerechtfertigt 
ansehen. Schließlich werden bei uns im Land auch 
FH-Studenten mit der Übernahme von Studienge-
bühren großzügig unterstützt. Die Sozialdemokratie 
sieht das leider anders und hat unseren Antrag 
natürlich abgelehnt. Ich bin mir aber sicher, dass 
bei der nächstbesten Gelegenheit unser Vorschlag 
aufgegriffen, ein wenig abgeändert und dann als 
eigene Idee medial ordentlich vermarktet wird. 
Soll uns Recht sein, solange die jungen Menschen 
davon profitieren …  

melanie.eckhardt@oevpklub-bgld.at
office@buerstenerzeuger.at
0660/5821158
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Nützlicher Ratgeber –
STEUERSERVICE 2022

Die letzten beiden Jahre waren für uns alle eine riesengroße Herausfor-
derung. Niemand hätte auch nur ansatzweise erahnen können, wie lange 
uns das Coronavirus begleiten wird. Die zahlreichen Begleiterscheinungen 
der Pandemie werden uns noch länger erhalten bleiben. Hände desinfizieren, 
Abstand halten und regelmäßige Auffrischungsimpfungen werden ganz ein-
fach zu unserem Alltag dazugehören. 

„Aus diesem Grund sollten wir uns jetzt schön langsam wieder unseren 
Kernaufgaben widmen – dem erfolgreichen Führen unserer Betriebe“, 
sagt Direktor Ulf Schneller. Der Wirtschaftsbund als Interessenvertretung 
sorgt dabei für Unterstützung. „Wir setzen uns bei den zuständigen Stellen 
in Land und Bund für eine Verbesserung der Rahmenbedingungen ein. 
Wir unterstützen unsere Mitglieder mit unserem Fachwissen und unseren 
Serviceleistungen.“ 

Eine dieser Serviceleistungen ist das Steuerservice. Wie in den letzten 
Jahren stellen wir auch heuer wieder dieses kleine, aber feine Nach-
schlagewerk zur Verfügung. In kompakter Form sind in dieser Broschüre 
die neuesten Zahlen, Daten und Fakten professionell aufbereitet zu 
finden. Im Mittelteil des Serviceheftes gibt es außerdem die Kontaktdaten 
zahlreicher Steuerberater aus dem ganzen Land. 

unsere STIMME  
IM LANDTAG

Das Steuerservice 2022 gibt es auch als kostenlosen Download: 
www.wirtschaftsbund-bgld.at/downloads

2022
EINKOMMENSTEUER:
Alle Infos von der Berechnung der 
Einkommensteuer über Absetz-
beträge und Sonderausgaben bis 
hin zur Liebhaberei-Verordnung

UMSATZSTEUER:
Alle Infos von Meldepflichten über 
wichtige Grenzwerte bis hin zur 
Vorsteuererstattung im EU-Ausland

Plus viele weitere Infos über 
Sozialversicherungswerte und 
COVID-19-Beihilfen!
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Neues Jahr, neue Herausforderungen! Zu Beginn des Jahres waren wir 
im Bezirk Neusiedl am See unterwegs. Direktor Ulf Schneller und Obmann 
Hannes Mosonyi machten sich bei unseren Unternehmern ein Bild über deren 
Erwartungen für die kommenden Monate. „Wir haben dabei jede Menge konst-
ruktive Vorschläge zu hören bekommen, die wir natürlich gerne in unsere tägliche 
Arbeit einfließen lassen“, sagt Schneller.

WB on tour im Bezirk Neusiedl am See 
Bezirk Neusiedl am See

Markus Schalling, Gattendorf
Karosserie- und Lackiercenter Andert, Neusiedl am See

KOLAR Baustoff, Neusiedl am See

Dr. Bohrer Lasertec, Neusiedl am See

Hotel Wende, Neusiedl am See

Tischlerei Lörincz, Gattendorf
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DER WIRTSCHAFTSBUND BURGENLAND 
 IHRE ANSPRECHPARTNER IN DEN BEZIRKEN

WB-Obmann 
Bezirk Neusiedl
Hannes Mosonyi

WB-Obmann
Bezirk Eisenstadt 
Johann Lackner

WB-Obfrau
Bezirk Mattersburg 
Melanie Eckhardt

WB-Obfrau
Bezirk Oberwart 
Andrea Gottweis

WB-Obmann 
Bezirk Jennersdorf
Josef Kropf

WB-Obmann 
Bezirk Oberpullendorf
Herbert Baumrock

WB-Obmann 
Bezirk Güssing
Wolfgang Ivancsics
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So erreichen Sie uns in den Bezirken:

Neusiedl/See: Harald Pokorny
0664/88197265 · h.pokorny@wirtschaftsbund-bgld.at

Eisenstadt/Mattersburg: Christian Schriefl
0664/88197266 · c.schriefl@wirtschaftsbund-bgld.at

Oberpullendorf: Freddy Fellinger
0664/88197268 · f.fellinger@wirtschaftsbund-bgld.at

Oberwart: Ronald Rasser
0664/88197269 · r.rasser@wirtschaftsbund-bgld.at

Güssing: Thomas Novoszel
0664/88197270 · t.novoszel@wirtschaftsbund-bgld.at

Jennersdorf: Katharina Bagdy
0664/88197271 · k.bagdy@wirtschaftsbund-bgld.at



WB-Obmann 
Bezirk Neusiedl
Hannes Mosonyi

Herzliche Gratulation

Hannes Heisz ist neuer Bürgermeister in 
Oberpullendorf! Der bisherige Vize folgt 
Rudolf Geißler, der 15 Jahre die Geschicke der 
Stadt geleitet hat, nach. Heisz hat bereits jede 
Menge Pläne für die Zukunft seiner Stadt.
 
Wir freuen uns schon auf die Zusammen-
arbeit und wünschen dir alles Gute und 
viel Erfolg, lieber Hannes!

Neu im Wirtschaftsbund

Wir dürfen Dachdecker-Meister Jürgen 
Wagner aus Antau recht herzlich in der 
Wirtschaftsbund-Familie willkommen 
heißen. 
Bezirksobfrau Melanie Eckhardt und Chris-
tian Schriefl begrüßten den Neuzugang 
und plauderten mit ihm über seine Ziele 
und Pläne. Wir wünschen auch weiterhin 
viele zufriedene Kunden.

Kaspar, Melchior & Balthasar

Auch heuer waren die Heiligen Drei Könige 
bei uns zu Besuch! Jedes Jahr bringen die 
Sternsinger den Segen und die Hoffnung 
auf ein gutes neues Jahr. 
Dabei sammeln sie außerdem für Menschen 
in Not. Wir freuen uns, dass sich auch in 
diesen herausfordernden Zeiten immer 
noch junge Menschen in den Dienst der 
guten Sache stellen. Danke!

Bezirk Oberpullendorf Bezirk Mattersburg Bezirk Eisenstadt

Bezirk Güssing

Halbrunder Geburtstag 
und Ehrenurkunde in Güssing

Kürzlich feierte Josef Fabiankovits seinen 75. Geburtstag. 
Der Hotel- und Gastrounternehmer hat sich immer für die In-
teressen seiner Branche eingesetzt und war auch Mitglied im 
Güssinger Gemeinderat und Wirtschaftsbund-Stadtausschuss. 

Stadtobmann René Pöschlmayer, Herta Walits-Guttmann und 
Thomas Novoszel bedankten sich mit einer Ehrenurkunde des 
Wirtschaftsbundes für dieses große Engagement.

NEWS
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AUS DEN BEZIRKEN 



WIRTSCHAFTSBUND
IM NETZ GEFUNDENIM NETZ GEFUNDEN

Alle hier verwendeten Fotos: Facebook, Instagram

 
 WB: Willkommen an Bord

SPORT.TV-NEWS | CR Franz Simonic

n Tel. +43 664/143 86 53

 Petzi.sport@gmail.com

STECKBRIEF

Wer im Burgenland Sport sagt, denkt 
automatisch an Franz Simonic. Das 
TV-Urgestein ist aus der heimischen 
Medienlandschaft nicht mehr weg-
zudenken. Die Fußballplätze von 
Neusiedl bis Jennersdorf sind sein 
Revier. Zusätzlich zu seinem Online-
portal www.sport-tv.news startet 
der Zagersdorfer mit einem neuen 
Projekt durch – Burgenland pur!

Gemeinsam mit Partnern will er einen 
neuen regionalen Fernsehsender bei 
den Zusehern etablieren. „Wir wol-
len Aktuelles aus Politik und Kultur 
zeigen“, verrät Simonic. 

„Aber auch der Sport wird natürlich 
nicht zu kurz kommen. Wir wollen 
unser Hauptaugenmerk vor allem 
auf Randsportarten legen und diese 
den Burgenländern schmackhaft 
machen.“ 

Auch bei der Finanzierung des Pro-
jekts geht der Fernsehpionier neue 
Wege. Mittels Crowdfunding soll der 
Grundstock gelegt werden und mit 
Werbeeinnahmen soll der Betrieb 
dann am Laufen gehalten werden. 
„Interessenten können mich natürlich 
gerne jederzeit kontaktieren“, so Franz 
Simonic.

SPORT.TV-NEWS 

NEWS



W I R T S C H A F T  I M  B L I C K  • 13

NEWS

FIRMENPORTRAIT BRUNNENBAU FRANK

„Uns ist kein Haus zu hoch …

Das ist das Motto von Brunnenbauer Robert Frank aus Frauen-
kirchen. Seit er 1984 den elterlichen Betrieb übernommen 
hat, lebt der 61-Jährige seine Leidenschaft für schwere Maschi-
nen und Fahrzeuge aller Art beruflich aus. „Schon als kleiner 
Bub hab ich leuchtende Augen bekommen, wenn mich mein 
Vater auf eine Baustelle mitgenommen hat“, erzählt Frank mit 
einem Schmunzeln im Gesicht. „Und diese Begeisterung hat sich 
bis heute nicht geändert.“ 

Vor knapp 15 Jahren hat er dann das Unternehmen umstruk-
turiert und sich auf den Schacht-Brunnenbau spezialisiert. 
Der Erfolg gibt ihm Recht! Gemeinsam mit seinem 8-köpfigen 
Team hat sich Frank im ostösterreichischen Raum einen Namen 
gemacht. „Wir verfügen über sehr viel Know-how und können da-
durch maßgeschneiderte Speziallösungen anbieten“, verrät er sein 
Erfolgsgeheimnis. 

An seinem großen Erfahrungsschatz lässt er aber auch gerne 
die Unternehmerkollegen im Seewinkel teilhaben und engagiert 
sich bereits seit 2005 als Funktionär in der Wirtschaftskammer 

Burgenland. Als Regionalstellenobmann im Bezirk Neusiedl am 
See sieht er sich als Bindeglied zwischen den Unternehmen, 
den Behörden und der Interessenvertretung.    

Diese Kompetenz und Unaufgeregtheit im Umgang mit den Behör-
den hat sich während der Corona-Pandemie in den letzten Monaten 
bezahlt gemacht. „Unsere Unternehmer waren nervös und verun-
sichert“, sagt Frank. „Mit viel Engagement und Einsatz haben wir 
uns um ihre Anliegen gekümmert und z.B. eigene Teststraßen 
organisiert.“ Während sich die Krise nun langsam ihrem Ende 
nähert, denkt Robert Frank noch lange nicht ans Aufhören. „Meine 
Arbeit ist meine Leidenschaft und es gibt bei uns noch genügend 
Brunnen, die gegraben werden müssen.“
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… und kein Brunnen zu tief.” 

Brunnenbaumeister Robert Frank

n Hauptstraße 28

 7132 Frauenkirchen

 Tel.: +43 676/84 227 910

 E-Mail: robert@brunnenbau-frank.at       

KONTAKT

Brunnenbau Frank, Frauenkirchen
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Karin Mottl,
Michael Hannesschläger
Energiepark Bruck/Leitha

Unser Land braucht 
Unternehmer:innen, 
die an die Zukunft 
glauben.
Und eine Bank, die an sie glaubt.

erstebank.at#glaubanmorgen
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1. Burgenländische Gasthausbrauerei Haydnbräu 

Betriebs GesmbH. 
 

7000 Eisenstadt, Pfarrgasse 22, 
Tel. 02682/63945, Fax 02682/63945-13 

E-Mail: office@haydnbraeu.at 

O S T E R B U F F E T  
Ostersonntag 17.04. und Ostermontag 18.04.2022 

von 11-14 Uhr 
Lassen Sie sich doch einmal verwöhnen und speisen Sie  

von unserem herzhaft gestalteten Buffet!!! 

Vorspeisen, Suppen, Hauptspeisen, Dessert und Käse 
alles was das Herz begehrt! 

     Preis pro Person € 21,90 
Kinder von 0-6 Jahre FREI Kinder von 6-12 Jahre zahlen die Hälfte 

Bitte um Tischreservierung! 



TIPP

STEUERTIPPS 
von der Expertin

Mag. Andrea Bauer
Steuerberaterin
BDO BurgenlandFo
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Steuerliche Optimierung 
durch Holding-Strukturen

Eine Holding-Struktur ist nicht nur für Konzerne 
steuerlich attraktiv, sondern auch für den Mit-
telstand. Eine Holding-Struktur liegt vor, wenn 
eine Kapitalgesellschaft (Holding) an einer an-
deren Kapitalgesellschaft beteiligt ist.
Unternehmer:in - Holding - Operative Gesellschaft

Zentraler steuerlicher Vorteil: Wenn die 
operative Gesellschaft ihren Gewinn 
an die Holding ausschüttet, ist diese 
Ausschüttung in der Holding von der 
Körperschaftsteuer befreit. Steuerlich 
besonders attraktiv ist der Einsatz einer 
Beteiligungsholding. Denn im Gegensatz 
zu natürlichen Personen besteht in einer 
Holding die Möglichkeit, Zinsen aus Krediten 
für Beteiligungskäufe steuerlich geltend zu 
machen. Die steuerfrei erhaltenen Gewinne 
können außerdem genutzt werden, um 
Kredite zurückzuzahlen. Natürliche Personen 
müssen hingegen Gewinnausschüttungen 
versteuern und können nur den Rest für die 
Rückzahlung von Krediten verwenden. Die 
Errichtung einer Holding ist dabei grundsätz-
lich ohne großen Aufwand möglich und stellt 
bei einem passenden Geschäftsmodell eine 
interessante Alternative dar, um Gewinne 
steuerfrei für künftige Investitionen an-
zusammeln und die Steuerbelastung gering 
zu halten.
Bei der Errichtung und optimalen steuerli-
chen Nutzung einer Holding-Struktur ste-
hen wir Ihnen gerne beratend zur Seite.

                         

7400 Oberwart · Gustav Brunner Straße 1/10
T +435703757400  · oberwart@bdo.at

– Bezahlte Anzeige –

W I R T S C H A F T  I M  B L I C K  • 15

In regelmäßigen Abständen bieten wir un-
seren Mitgliedern seit einiger Zeit eine 
kostenlose Serviceleistung an – die Steuer-
sprechstunde! Sie ist ein voller Erfolg und 
stößt auf positive Resonanz. „Aus diesem 
Grund wollen wir euch gemeinsam mit BDO 
Burgenland wieder die Möglichkeit geben, 
mit Experten über aktuelle Themen zu 
sprechen“, sagt Direktor Ulf Schneller. „Im 
Mittelpunkt stehen diesmal die Maßnahmen der von der Bundesregierung be-
schlossenen Steuerreform. Gefragt werden darf aber natürlich alles!“

Man kann sich für ein Einzelgespräch mit der Dauer von 30 Minuten anmelden. 
Die Experten von BDO Burgenland stehen für alle Fragen zur Verfügung und ver-
suchen, einen Überblick zu den wichtigsten Maßnahmen zu geben. Nachdem nur 
eine begrenzte Anzahl an Gesprächsterminen zur Verfügung steht, gilt das Motto 
„first come – first serve“. 

Alle Interessierten können sich per Mail unter k.hahofer@wirtschaftsbund-bgld.at 
anmelden. Nähere Infos gibt es unter Tel. 0664/467 02 03

SERVICE

STEUERSPRECHSTUNDEN 2022

Foto: iStockphoto

STEUERSPRECHSTUNDEN
TERMINE

‚

MO 25. 4. 2022 WIFI Neusiedl am See

DI 26. 4. 2022 WIFI Oberpullendorf

MI 27. 4. 2022 WIFI Oberwart

DO 28. 4. 2022 Hotel „Der Freiraum” Güssing

FR 29. 4. 2022 WIFI Eisenstadt 

 jeweils 10:00 bis 12:00 Uhr



HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ...

Happy Birthday!
Genau zum Jahreswechsel feiert Melanie Bierbaum-Leitner ihren 
Geburtstag. Die Chefin von Renault Leitner in Forchtenstein 
wurde heuer 50 Jahre jung. 
Die Wirtschaftsbund-Familie gratuliert recht herzlich und wünscht 
alles Gute!

Runder Geburtstag in Steinfurt
In Steinfurt feierte Wirtin Gabi Fandl ihren 60er. Den Betrieb 
hat sie bereits in die Hände ihres Sohnes Martin und seiner 
Annette gelegt.
Zum runden Geburtstag und zu 3 Generationen Gastfreundschaft 
gratulierte Herta Walits-Guttmann.

Viel Glück und Gesundheit
Unternehmerin Daniela Katzbeck aus Rudersdorf feierte vor 
kurzem ihren 50. Geburtstag. 
Unter die Gratulantenschar mischte sich natürlich auch die Wirt-
schaftsbund-Familie mit Bezirksobmann Josef Kropf und Katharina 
Bagdy. Alles Gute zum runden Geburtstag!

Fliesenlegermeister feierte 50er
Gemeinsam mit seinem Bruder Heinz führt Peter Strobl einen 
Fliesenlegerbetrieb in Stegersbach mit 26 Mitarbeitern. 
Peter Strobl ist auch Landesinnungsmeister seiner Branche. 
Bezirksobmann Wolfgang Ivancsics und Andreas Sagmeister 
gratulierten im Namen der Wirtschaftsbund-Familie.

DIE WIRTSCHAFTSBUND-FAMILIE GRATULIERT ALLEN JUBILAREN, WÜNSCHT ALLES GUTE UND VIEL GESUNDHEIT!

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Natürlich wurden bei unseren Fototerminen die Abstandsregeln ein- 
gehalten und Masken nur für den Moment der Aufnahme abgenommen.

VIEL GESUNDHEIT UND ALLES GUTE

Die Grenzlandhof-Wirtin Maria Leyrer aus Pamhagen feierte vor 
kurzem runden Geburtstag. Natürlich hat auch die Wirtschafts-
bund-Familie zum Gratulieren vorbeigeschaut.

TAXIUNTERNEHMERIN BARBARA POMPER FEIERT 60ER

Die Neuberger Unternehmerin sichert mit ihren Leistungen die 
Mobilität in der Gemeinde. Pomper führt Kindergartenfahrten 
durch und betreibt auch das Jugend- und Seniorentaxi.

HAPPY BIRTHDAY UND ALLES GUTE

Immobilienmakler Walter Komarek wird 60 Jahre jung. Aufgrund 
von Corona gab es zwar keine großen Feierlichkeiten, aber zu-
mindest ein Flascherl Wein zum Anstoßen vom Wirtschaftsbund. 

ALLES GUTE ZUM GEBURTSTAG

Frisörmeisterin Gabi Stranzl feierte rund um den Jahreswechsel 
ihren 55. Geburtstag. Wirtschaftsbund-Stadtobmann René Pöschl-
mayer und Organisationsreferent Thomas Novoszel gratulierten.

HAPPY BIRTHDAY

Wir gratulieren unserem langjährigen Vizepräsidenten Paul Kraill 
zum 66. Geburtstag. Alles Gute und ein riesengroßes Dankeschön 
für deinen unermüdlichen Einsatz, lieber Paul! 

RUNDER GEBURTSTAG VON GASTRONOM MICHAEL LASCHOBER

Gemeinsam mit Simone Pfurtscheller führt er das Lokal Via Beppe 
in St. Nikolaus und hat sich auf die Zustellung und Abholung von 
Speisen spezialisiert. Wir wünschen ihm alles Gute!
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DER 
SMARTE 
MOBILTARIF

mobil M

15 GB
€ 9,90

mtl.

1000 Min/SMS

MOBILTARIF
FÜR ALLE RAIFFEISENKUNDEN.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

raiffeisen-mobil.at
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GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

VIEL GESUNDHEIT IM NEUEN LEBENSJAHR

Aus dem Güssinger Ortsbild nicht wegzudenken ist die Trafik von 
Ilse Unger. Sie feierte ihren 60. Geburtstag. Der Wirtschaftsbund 
rund um Stadtobmann Rene Pöschelmayer gratulierte.

WIRKLICH EINZIGARTIG 

Man kann Franz Jost getrost als einen der letzten seiner Art in 
Güssing bezeichnen. Der als „Jost Schuster“ bekannte Unternehmer 
feierte jetzt seinen 60er. Und das WB-Team wünscht alles Gute!

RUNDER GEBURTSTAG

Unser Neusiedler Bezirksobmann Hannes Mosonyi hatte allen 
Grund zu feiern. Er wurde 50 Jahre alt und viele Freunde kamen 
zum Gratulieren. Wir wünschen dir auch alles Gute, lieber Hannes!

VIEL GESUNDHEIT UND ERFOLG

Vor kurzem feierte Martin Strobl seinen 50er. Er führt mit seinem 
Bruder einen Fleischerei- und Viehhandelsbetrieb in Ollersdorf und 
ist stv. Gremialobmann des Agrarhandels der Wirtschaftskammer.

RUNDER GEBURTSTAG

Floristin Monika Radakovits feierte dieser Tage ihren 60. Geburts-
tag. Sie führt seit 2008 erfolgreich ihre „Rosengalerie“ in Gütten-
bach. Alles Gute zum runden Geburtstag!

ALLES GUTE UND VIEL GESUNDHEIT

Malermeister Wolfgang Schuster feierte kürzlich seinen 50. Geburts-
tag. Er führt seinen Betrieb seit über 20 Jahren. Dem Ortsobmann 
von Wörterberg gratulierte Bezirksobmann Wolfgang Ivancsics.
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für Lehrbetriebe und  
lehrstellensuchende Jugendliche

DIE
WEBSITE

Bildung und Lehre
Robert-Graf-Platz 1
7000 Eisenstadt
T: 05 90 907-5411
M: bildung-lehre@wkbgld.atwas-tun.at

Die Suche nach geeigneten Lehrlingen gestaltet sich oft 
schwierig – umso wichtiger ist es, sich als Lehrbetrieb zu 
präsentieren und offene Lehrstellen bekannt zu geben – 
was-tun.at bietet Ihnen diese Möglichkeit – GANZ  
EINFACH UND UNKOMPLIZIERT!

Absender:

www.wirtschaftsbund-bgld.at
7000 Eisenstadt I Robert Graf-Platz 1
02682/63115 I office@wirtschaftsbund-bgld.at

Retouren an Postfach 555 · 1008 Wien


